
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 16. für die öffentliche Sitzung 
des Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschusses  

(Gemeinde Schacht-Audorf) 
am Montag, 29. Februar 2016 

 
 
Beratung und ggf. Beschlussfassung über den Kriterienkatalog für das durchzufüh-
rende Interessenbekundungsverfahren für die Trägerschaft des Jugendtreffs Point 
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Mit Schreiben vom 08.11.2015 hat der jetzige Träger „Betreute Grundschule und Jugend-
arbeit SAD e.V.“ die Trägerschaft des Jugendtreffs Point zum nächstmöglichen Termin (hier: 
31.12.2017) gekündigt und hat zudem erklärt, auch an einem Auflösungsvertrag mit einem 
früheren Termin interessiert zu sein.  
Der Hauptausschuss hat der Gemeindevertretung in seiner Sitzung am 18.11.2015 (TOP 7) 
empfohlen, zusammen mit dem Intessenbekundungsverfahren für die Kindertagesstätte in 
der Dorfstraße 14, Schacht-Audorf, Erkundigungen zu einer möglichen Übernahme der 
Point-Trägerschaft einzuholen. 
 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 15.12.2015 (TOP 26b) beschlossen, dass 
ein separates Interessenbekundungsverfahren für die Suche nach einem Träger für den  
Jugendtreff Point durchgeführt werden soll. Beschlossen wurde außerdem, dass der zustän-
dige Ausschuss (Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss) im Vorwege einen Kriterien-
katalog erstellen soll. Sobald ein neuer Point-Träger gefunden worden ist, soll mit dem jetzi-
gen Träger „Betreute Grundschule und Jugendarbeit SAD e.V.“ ein Auflösungsvertrag ge-
schlossen werden. 
 
Aufgrund der o. g. Empfehlung des Hauptausschusses wurden nachstehende freiwillige Anga-
ben, die nicht Bestandteil der Ausschreibung für die Kindertagesstättenträgerschaft in der Dorf-
straße 14, Schacht-Audorf, sind, wie folgt erbeten: 
 
„Ergänzend zu dem erbetenen Angebot informieren Sie bitte darüber, ob Sie personell  
und organisatorisch in der Lage wären, eine Trägerschaft für den Jugendtreff „Point“ in dem 
Gebäude der Gemeinde Schacht-Audorf, Dorfstraße 54, 24790 Schacht-Audorf zeitnah zu 
übernehmen und teilen den frühestmöglichen Zeitpunkt dafür mit. Der Elternverein hat die  
Trägerschaft für den Jugendtreff Point gekündigt und möchte alsbald im Wege eines Aufhe-
bungsvertrages die Trägerschaft aufgeben.  
Ggf. nennen Sie dafür bitte die separaten Aufwendungen und Einnahmen unter Ihrer Träger-
schaft auf dem ebenfalls beigefügten Vordruck zur Information. Auf Wunsch kann eine Besich-
tigung des Jugendtreffs organisiert werden. Es wird eine Anzahl von ca. 45 Jugendlichen pro 
Tag betreut, die Öffnungszeit ist von 15.00 bis 20.00 Uhr von montags bis donnerstags und 
freitags von 15.00 bis 22.00 Uhr. Eine Öffnungszeit in den Schulsommerferien ist gewünscht.“  
 
Angaben zu den Personalkosten, Fortbildungs- und Fachberatungskosten, Sach- und Verwal-
tungskosten wurden erbeten. Die Angebote im Rahmen des KiTa-Interessenbekungsver-
fahrens sollen am 22.02.2016 vorgelegt werden, so dass die Informationen wegen einer evtl. 
Übernahme der Point-Trägerschaft dann ebenfalls vorliegen und dazu mündlich in der  
Sitzung am 29. 02. d. J. berichtet werden kann. Über den gewünschten Kriterienkatalog für 
das vorzunehmende „Point“-Interessenbekundungsverfahren soll in dieser Sitzung beraten 
und ggf. beschlossen werden.  
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In dem nachstehenden Beschlussvorschlag werden zum einen Vertragsgrundlagen aus  
dem jetzigen Trägervertrag erwähnt und zum anderen weitere Kriterien aufgeführt, die noch 
präzisiert, gestrichen oder ergänzt werden können. 
 
In dem bestehenden Vertrag ist auch geregelt, dass die Räumlichkeiten in der Dorfstraße 54 
von der Gemeinde bereitgestellt werden und notwendiges Inventar durch die Gemeinde be-
schafft wird und in deren Eigentum verbleibt. Die Gemeinde übernimmt die Bewirtschaftung 
der Räumlichkeiten, Außenanlagen und des Inventars. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Durchführung des Interessenbekundungsverfahrens hat keine direkten finanziellen Aus-
wirkungen.  
 
3. Beschlussfassung: 
 
Der Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschuss beschließt auf Grundlage des Beschlusses 
der Gemeindevertretung vom 15.12.2015, dass folgende Kriterien mit nachstehender Bewer-
tung in dem Interessenbekundungsverfahren für die Trägerschaft des Jugendtreffs Point 
berücksichtigt werden sollen: 
 

 Pädagogisches Konzept (20 Punkte)  
als Grundlage für ansprechende Freizeitgestaltung im Rahmen der offenen  
Jugendarbeit mit einer Orientierung des Gesamtkonzeptes an den Bedürfnissen  
der Kinder und Jugendlichen, 

 Zusammenarbeit mit der Gemeinde (20 Punkte) 
- Vertragspartner bestimmen den inhaltlichen pädagogischen Rahmen gemeinsam, 
- Ziele, Schwerpunkte der offenen Jugendarbeit in gemeinsamen Sitzungen prüfen, 
- Entwicklung von Jugendhilfeprojekten soll unterstützt werden, 
- Unterstützung in Verwaltungsangelegenheiten und Mitorganisation von Aktivitäten, 
- Personalauswahl unter Beteiligung der Gemeinde, 
- Gestaltung des Stellenplanes nur mit Zustimmung der Gemeinde, 
- Ständiger Austausch zwischen Träger und Gemeinde muss gewährleistet sein und 
      erfolgt über eine von der Gemeinde entsandte Person, die zuständig ist für 
- Koordination zwischen dem gemeindlichen Fachausschuss und dem Träger, 
- die inhaltliche Abstimmung über die Arbeit des „Point“-Personals und 
- die lfd. Information an den Trägervereinsvorstand und die gemeindlichen Gremien 

über wichtige Angelegenheiten zum Personal- und Sachstand im Point, 
- Teilnahme an allen Sitzungen des Trägervorstandes und der –versammlungen, 
- Informationen an die gemeindlichen Gremien 

 Fachkenntnisse und Leistungsfähigkeit (30 Punkte) 
- Einsatz von qualifiziertem hauptamtlichem Personal, 
- zusätzliches ehrenamtliches Personal kann vom Träger gewonnen werden, 
- Fortbildung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
- Vorlage von Referenzen  
- Ersatzpersonal (Krankheit/Urlaub/Fortbildung) leistbar im Zeitfenster von ? Tagen 

 Preis (30 Punkte) 
 
Die Räumlichkeiten für den Jugendtreff „Point“ in der Dorfstraße 54 werden von der Gemeinde 
bereitgestellt sowie notwendiges Inventar beschafft, das in deren Eigentum verbleibt. Die Ge-
meinde übernimmt die Bewirtschaftung der Räumlichkeiten, Außenanlagen und des Inventars. 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Petra Mölck  
  
 


